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Tätigkeitsbericht 2023 
 

Tätigkeitsschwerpunkt:  

Im Jahr 2023 konnte AKAST auf 15 Jahre Bestehen und dritte erfolgreiche Reakkreditierung bzw. 

erste Wiederzulassung in EQAR (11.12.2023) zurückblicken. Die Arbeit von AKAST war in 2023 

durch die Agenturbegutachtung geprägt. Für AKAST stand das insgesamt vierte 

Begutachtungsverfahren an. Erstmals wurde das Verfahren nicht mehr auf nationaler, sondern 

auf europäischer Ebene durchgeführt.  

Anfang des Jahres 2023 wurde ENQA (European Network of Quality Assurance) mit der 

Begutachtung beauftragt. Ziel der Begutachtung ist die Bestätigung der Übereinstimmung von 

AKAST mit den Standards and Guidelines for Quality Assurance in the European Higher 

Education Area (ESG). Hierzu hat AKAST im April 2023 den Selbstbericht abgegeben.  

Im Juni 2023 führte eine internationale Gutachtergruppe eine dreitägige Begehung – in Präsenz 

– am Standort der Geschäftsstelle von AKAST in Ingolstadt durch. Es wurden insgesamt 16 

Gesprächsrunden mit verschiedenen Stakeholdern von AKAST geführt, darunter u.a. auch mit 

Vertretern der Mitgliederversammlung AKAST.  

Das Gutachten der von ENQA eingesetzten Gutachtergruppe wurde AKAST im November 2023 

übermittelt. Das Gutachten bestätigte AKAST die Übereinstimmung mit den geforderten 

Standards. Auf Grundlage dieses Ergebnisses bestätigte EQAR (European Quality Register) die 

Übereinstimmung mit den geforderten Standards und erneuerte mit Beschluss vom 12. Dezember 

2023 die Listung von AKAST in EQAR für weitere fünf Jahre. Die Registrierung bzw. Erneuerung 

der Listung ist gültig bis zum 31. Oktober 2028 und zugleich die Voraussetzung für die 

Wiederzulassung als Akkreditierungsagentur in Deutschland durch den Akkreditierungsrat. 

  



2 
 

Personelle Veränderung (Beschwerdekommission): Die Mitgliederversammlung bestätigte am 

25.01.2024 die Bestellung von Professor em. Dr. Michael Gabel als Ersatzmitglied für die restliche 

Amtszeit. Die Bestellung durch den Vorstand war aufgrund des Ablebens des Sprechers der 

Beschwerdekommission Prof. Dr. em. Winfried Haunerland erforderlich. 

 

Verfahrensdurchführungen: 

Die zentrale Tätigkeit von AKAST besteht in der Durchführung von Qualitätssicherungs-

maßnahmen an Philosophisch-Theologischen Hochschulen bzw. Katholisch-Theologischen 

Fakultäten in Deutschland.  

Im Jahr 2023 wurden folgende Begutachtungsverfahren von Studiengängen durchgeführt bzw. 

eingeleitet: 

 

Wintersemester 2022/23: 

 Philosophisch-Theologische Hochschule Sankt Georgen Frankfurt: Begutachtungsverfahren 

„Katholische Theologie“ (Mag. theol.) 

 Philosophisch-Theologische Hochschule Sankt Georgen Frankfurt: Begutachtungsverfahren 

„Kirchliche Praxis in säkularer Gesellschaft“ (Bachelor of Arts) 

 Theologische Fakultät Trier: Begutachtungsverfahren „Katholische Theologie“ (Mag. theol.) 

 Fakultät für Katholische Theologie Regensburg: Begutachtungsverfahren „Katholische 

Theologie“ (Mag. theol.) 

 

Sommersemester 2023: 

 Hochschule für katholische Kirchenmusik und Musikpädagogik Regensburg: 

Begutachtungsverfahren „Kath. Kirchenmusik“ (B.Mus.), „Kath. Kirchenmusik“ (B.Mus.) 

 

Wintersemester 2023/24: 

 Ruhr-Universität Bochum: Begutachtungsverfahren „Katholische Theologie“ (Mag. theol.) 

 

Veranstaltungen: 

Online-Seminare für die Tätigkeit als Gutachterin bzw. Gutachter bei AKAST: 

Aufgrund der geringen Anzahl an Verfahrensdurchführungen im Sommersemester 2023 und 

Wintersemester 2023/24 wurden keine Online-Seminare angeboten. 

 

Werkstattgespräche / Workshops für Studierende: 

Im Rahmen der Bundesvollversammlungen der AGT (Arbeitsgemeinschaft Theologiestudierende) 

wurden in zwei von AKAST durchgeführten Workshops ausgewählte Themen des 
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Akkreditierungswesens (u.a. Minimalanforderungen an Modulbeschreibungen, Kriterien der 

Programmakkreditierung) behandelt (19.05.2023 – Münster, 17.11.2023 – Bonn) 

 

Gremienarbeit: 

Vorstand: 

Der Vorstand von AKAST e.V. traf sich zu drei Vorstandssitzungen: 

 19.01.2023 (Präsenz) 

 07.03.2023 (virtuell) 

 14.09.2023 (Präsenz) 

Mitgliederversammlung: 

Die Mitgliederversammlung fand am 19.01.2023 (Präsenz) statt. 

Akkreditierungskommission und Beirat: 

Akkreditierungskommission und Beirat:  

Die Akkreditierungskommission und der Beirat von AKAST hielten zwei Sitzungen ab: 

 16.03.2023 (Präsenz) 

 14.09.2023 (Präsenz) 

Beschwerdekommission: 

 keine Sitzungstermine 
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Anlage: Mitglieder der Organe und Gremien im Jahr 2023 

Vorstand: 

Prof. Dr. Rafael M. Rieger OFM (Vorsitzender), Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

Prof. Dr. Sandra Huebenthal, Universität Passau 

Prof. Dr. Jochen Sautermeister, Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Akkreditierungskommission: 

Vertreterinnen und Vertreter der Wissenschaft: 

Prof. Dr. Rafael M. Rieger OFM (Vorsitzender), Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

Prof. Dr. Barbara Hallensleben, Universität Fribourg 

Prof. Dr. Klaus Unterburger, Ludwig-Maximilians-Universität München 

Prof. Dr. Harald Schwillus, Universität Halle-Wittenberg 

Prof. Dr. Joseph Verheyden, Universität Leuven 

Prof. Dr. Patrick Becker, Universität Erfurt 

Prof. em. Dr. Richard Hartmann, Theologische Fakultät Fulda (Ersatzvertreter) 

Beauftragter der Deutschen Bischofskonferenz: 

 Weihbischof Dr. Christoph Hegge  

Vertreterinnen und Vertreter der Berufspraxis: 

 Direktor Martin Fahrner, Tübingen 

 Dipl.Theol. Birgit Hosselmann, Twistringen 

Sachverständiger für Qualitätssicherungs- und Akkreditierungsfragen 

 Jan-Hendrik Krumme, Bonn 

Vertreterinnen und Vertreter der Studierenden: 

 David Schwab, Johannes-Gutenberg-Universität Mainz, 

 Rosa-Marie Strecker, Julius-Maximilians-Universität Würzburg (Ersatzvertreterin) 

 

Beirat: 

 Prof. Dr. Rafael M. Rieger OFM (Vorsitzender), Katholische Universität Eichstätt-

Ingolstadt  

 Prof. Dr. Peter Jonkers, Universität Tilburg 

 Dr. Johann Komusiewicz StS a.D., Jena 

 Ass. Prof. Mag. Dr. Drago Pintaric, Universität Salzburg 

 PD Dr. Ulrike Senger, Technische Universität Dortmund 
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Beschwerdekommission: 

 Prof. Dr. Winfried Haunerland, Ludwig-Maximilians-Universität München (Sprecher), bis zu 

seinem Ableben am 02. August 2023 

 Dr. Heike Sturm, Kölner Hochschule für Katholische Theologie 

 Dipl. Theol. Michaela Pilters, Mainz 

 Dr. Alexander Rudolph, ACQUIN Bayreuth 

 Leon Lindstedt, Universität Münster 

 

 Professor em. Dr. Michael Gabel; durch einstimmigen Vorstandsbeschluss vom 16. 

Oktober 2023 zum Ersatzmitglied für die restliche Amtszeit bestellt, durch die 

Mitgliederversammlung bestätigt am 25. Januar 2024 


